
 

 
 

Ausschreibung zu der Landesolympiade Russisch 
am 16. / 17. Juli 2009 

an der Freien Waldorfschule Wangen 
 
 

20. Mai 2009 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
nun hat es doch länger gedauert, bis wir aus der Vorankündigung eine Ausschreibung 
machen konnten. Dies hängt damit zusammen, dass parallel zur Vorbereitung der 
Landesolympiade die Planung der Bundesolympiade läuft, die vom 26. – 29. November in 
Stuttgart stattfindet. Doch nun ist es soweit: Wir freuen uns, Sie mit Ihren Schülern zur 
Landesolympiade Russisch am 16. / 17. Juli nach Wangen ins Allgäu einladen zu können. 
Unser Gastgeber ist die Freie Waldorfschule Wangen. 
 
 
I. Ablauf (Grobplanung): 

Donnerstag, 16. Juli 
• bis 16.00 Uhr Anreise 
• 17.00  Eröffnung der Landesolympiade 
• 17.30 – 18.45  schriftliche Prüfung 
• 18.45 – 19.45  Essen 
• 20.00 – 22.00 Unterhaltungsprogramm 
 

Freitag, 17. Juli 
• Vormittags: mündliche Prüfung 
• Mittagessen 
• Besichtigungs- und/oder Sport-Programm 
• Siegerehrung 
• Abreise 
 
 
II. Aufgabenformen  

1. Jede Olympionikin und jeder Olympionike nimmt sowohl an einer schriftlichen als auch 
an einer mündlichen Prüfung teil. 

2. Die schriftliche Prüfung orientiert sich an den Aufgaben der Bundesolympiade. D. h. 
die SchülerInnen erhalten einen ihrer Niveaugruppe entsprechenden Text mit etwa 
zwei bis vier Fragen, wobei sich ein Teil der Fragen auf den Text bezieht und sich ein 



 

 

weiterer Teil der Fragen an die Schüler richtet. Sie haben 20 Minuten Zeit, um den 
Text zu lesen und sich Notizen zu machen. Danach geben sie den Text ab und 
beantworten die Fragen in ganzen Sätzen. Dafür haben sie 40 Minuten Zeit. 

2. Die mündliche Prüfung für die Nicht-Muttersprachler ist eine Tandem-Prüfung, in denen 
die Prüflinge zeigen sollen, dass sie auch miteinander kommunizieren können. Dauer: 
5 Minuten. 

3. Die mündliche Prüfung der Muttersprachler besteht aus 2 Teilen. 
 a) Präsentationsprüfung: Die Schüler/innen sollen eine vorbereitete Präsentation über 

ihre Stadt/Region in Deutschland mitbringen. Die Präsentation soll gut strukturiert sein 
und maximal 7 Minuten dauern. Visuelles Material (z.B. Poster, Fotos) ist erlaubt, 
Folien (für den OHP) und Powerpoint sind nicht zugelassen. 

 b) Rollenspiel: Umsetzung einer vorgegebenen Situation im Team. 
 
 
III. Niveaustufen 

Die Niveaustufen orientieren sich am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen und 
somit an den Kompetenzen der Lernenden, unabhängig von der Klassenstufe (s. 
Wikipedia: Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen). 
Der Sinn dieser Einteilung besteht darin, dass die Schüler bei Sonderfällen flexibler 
eingeteilt werden können (z.B. Deutscher in Klasse 11, aber 5 Jahre in Russland gelebt). 
Ferner können so auch gute AG-Schüler an den Wettkämpfen teilnehmen. Die Fachlehrer 
sind für die Einteilung verantwortlich.  
Als Orientierungshilfe sei jedoch angegeben, dass im Normalfall die Einteilung so aussieht 
(Russisch als 3. Fremdsprache): 
 
A1 Klasse 8    (G8) 
A2 Klasse 9 (G8) 
 Klasse 10 (G9) 
B1 Klasse 11 
B2 Klasse 12 
C1/C2 Muttersprachler; SchülerInnen mit russischsprachigem Hintergrund 
 
 
IV. Organisatorisches 

1. Jede Schule kann maximal 8 Schüler melden, dabei darf keine Niveaustufe durch 
mehr als 2 Schüler vertreten sein. Ausnahme: Die Niveaustufe A2 darf wegen des 
Doppeljahrgangs (G8/G9) durch bis zu 4 Schüler vertreten sein, sofern die Gesamtzahl 
von 8 Schülern pro Schule nicht überschritten wird. Teilnehmen dürfen auch gute AG-
SchülerInnen. 

2. Jede Gruppe wird von einer verantwortlichen Begleitperson betreut. 
3. Die Fahrtkosten (z.B. Baden-Württemberg-Ticket 28 €/5 Personen) sind von den 

teilnehmenden Schulen aufzubringen. 
4. Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernimmt der Russischlehrer-Verband. 

Die Olympioniken werden vorwiegend in Klassenräumen der Freien Waldorfschule 



 

 

Wangen untergebracht sein (Schlafsack und Isomatte mitbringen!). Für die 
begleitenden Kolleginnen und Kollegen werden verschiedene Unterbringungsvarianten 
angeboten (nach Anmeldung mehr). 

5. Die Siegerinnen und Sieger erhalten Urkunden und Preise. 7 von ihnen (davon 1 
Muttersprachler) qualifizieren sich zur Teilnahme an der Bundesolympiade, die vom 
26. bis zum 29. November 2009 in Stuttgart stattfindet. 

6. Sollte Ihre Gruppe einen kleinen Beitrag (Sketch, Rezitation, Lied o.Ä.) zum 
Unterhaltungsprogramm am Donnerstagabend oder zur Abschlussveranstaltung 
(Siegerehrung) am Freitag beisteuern können, wäre dies hoch willkommen. Teilen Sie 
es uns bitte mit der Anmeldung mit. 

7. Meldungen sind bis spätestens 22.06.09 an die auf dem Meldebogen angegebene 
Adresse zu schicken. Aus Kostengründen geht Ihnen nur ein Meldebogen als Vorlage 
zu, den Sie bitte selbst in gewünschter Anzahl kopieren. Anfang Juli erhalten Sie dann 
eine Bestätigung Ihrer Anmeldung und genauere Informationen zum Programm, zu 
den Aufgabenstellungen und zur Unterbringung vor Ort. 

8. Bei allen Wettbewerben ist der Rechtsweg ausgeschlossen. 
 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Meldungen aus Ihrer Schule und auf eine spannende und 
interessante Olympiade! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Rose Ebding 
(2. Vorsitzende) 


